
 

 

Bericht zur Weihnachtsfeier bei der Kindernephrologie der Universitätskinderklinik Bonn 

Die Weihnachtsfeier fand am 11.12.2019 nachmittags in der Villa Finkler, einem Gebäude 
auf dem Gelände der UK Bonn, statt. 
Die IG Niere war mit 4 Personen vertreten, Petra und Michael Feuser, Brunhilde Schwind-
Müller und Gabriele Fritz. 

Die Kinder und ihre Eltern wurden in einem weihnachtlich geschmückten Raum empfangen. 
Auch wir wurden herzlich begrüßt von Frau Dr. Schalk, Ärztin auf der Kinderdialysestation, 
der Sozialpädagogin Frau Bilz, Frau Kolzem und der Praktikantin Frau Voss. Leider war Herr 
Prof. Hoppe wg. eines privaten Termins verhindert und konnte nicht an der Feier teilnehmen.  
 
Frau Dr. Schalk begrüßte die Kinder, ihre Eltern und die Anwesenden des Fördervereins der 
Kindernephrologie Bonn e. V. 
Auch wir wurden als liebe Gäste begrüßt und in der folgenden kleinen Ansprache wurde 
unsere großzügige Spende erwähnt, die bei allen Beteiligten große Freude ausgelöst hat. 
Das Geld soll für eine Menge geplanter Aktivitäten verwendet werden, so z. B. für Ausflüge 
und Musik- und Malunterricht während der Dialyse. 
Der Musiklehrer, der die Dialysekinder unterrichtet, spielte während des gemütlichen Teiles 
Weihnachtslieder, die von allen mitgesungen wurden. 
Die Kinder konnten Sterne basteln, die mit Wünschen versehen wurden. Diese Sterne 
schmückten am Ende den Weihnachtsbaum. Mal sehen, ob die Wünsche Wirklichkeit 
werden im Jahr 2020. 
Es gab leckere Getränke, Weihnachtsgebäck und nette Gespräche. 
Petra und Michael hatten für die Kinder kleine Geschenkbeutelchen mit Süßigkeiten gefüllt. 
Diese wurden mit Freude angenommen. Das Klinikpersonal bekam weihnachtliche 
Teelichter. 

Im Gespräch mit den Fördervereinsmitgliedern, Frau Dr. Schalk und Frau Kolzem erfuhren 
wir, dass zur Zeit 4 Kinder Hämodialyse machen und 4 weitere Bauchfelldialyse. 
Bei der Feier war auch ein Elternpaar mit einem 4 Monate alten Baby, das schon 
nierenkrank war, zum Glück aber noch nicht dialysepflichtig. 

Es machte Freude, die Kinder trotz ihrer Erkrankung fröhlich und gut gelaunt zu sehen. 



Gabriele Fritz





 


